
REGENSBURG. Wer im Stau nach
links und rechts blickt, bemerkt, dass
in den meisten Autos nur eine Person
sitzt. Dabei haben viele Fahrer mögli-
cherweise dasselbe Ziel - zum Beispiel
den Arbeitsplatz. Damit die Mitarbei-
ter sich finden und zu Fahrgemein-
schaften zusammenschließen können,
haben drei junge Gründer aus Mün-
chen ein Start-Up ins Leben gerufen.
RideBee bietet eine Plattform für Pend-
ler, die einen gemeinsamen Arbeits-
platzhaben.

In München-Garching ist die App
mittlerweile schon etabliert, jetzt ha-
bendie jungenMännerRegensburg ins
Visier genommen und in Roland See-
hofer, Geschäftsführer des Gewerbe-
parks, einen aufgeschlossenen Partner
gefunden: „Wir freuen uns, dass wir
den Pendlern imGewerbepark einmo-
dernes Mobilitätsangebot machen
können und den Unternehmen ein
weiteres gutes Standortargument bei

der Mitarbeitersuche an die Hand ge-
ben können“, erklärte Seehofer. Zu-
sammenmitHubert Schmalhofer, Vor-
sitzender des Mieterbeirats im Gewer-
bepark, Prokuristin Maria Eichham-
mer sowie mit RideBee-Gründer und
Geschäftsführer Fabian Seitz und Mit-
arbeiter Janick Timm stellte er das Pro-
jekt vor.

SeitMontag können die 6000Mitar-
beiter imGewerbepark auf die App zu-
greifen. Die funktioniert so: Mitarbei-
ter eines Standorts können sich auf der
Plattform kostenlos und unverbind-
lich registrieren und entweder Mitfah-
rer oder eine Mitfahrgelegenheit zur
Arbeit und wieder zurück nach Hause
suchen. Über die Kostenbeteiligung an

der Fahrt können die Fahrer jeweils
selbst entscheiden, die App gibt - basie-
rend auf einem Algorithmus - eine
Preisempfehlung, der aber nicht ge-
folgt werden muss. In einer integrier-
ten Chat-Funktion können sich die
Pendler dann direkt kontaktieren. Die
Kosten für das Produkt übernimmt der
Gewerbepark.

„Bereits innerhalb nur eines Tages
haben sich schon über 70 Nutzer regis-
triert. Das ist ein super Start“, erklärte
Fabian Seitz, Gründer und Geschäfts-
führer von RideBee. Gerade die Mitar-
beiter aus den ländlichen Regionen,
die in SachenÖPNV eventuell weniger
gut erschlossen sind, könnten von der
Plattform profitieren. Und auch der
ökologische Aspekt spiele eine Rolle,
wie Seehofer betonte: „Wir wollen mit
dieser Kooperation auch einen Beitrag
zur Verringerung des motorisierten
Pendlerverkehrs nach Regensburg und
damit zurReduzierung vonCO-Emissi-
onen leisten. Im Gegensatz zu Carsha-
ring-Firmen wie „Drive Now“ in Mün-
chen setzt RideBee auf die Verringe-
rung der Anzahl der Autos im Straßen-
verkehr. Damit wolle die Firma nicht
nur Geld verdienen, sondern auch ei-
nen Teil zur Lösung des Verkehrsprob-
lems in Ballungsräumen beitragen. Als
kleinen Ansporn für das Nutzen der
Plattform vergibt der Gewerbepark an
die ersten 100 Fahrer Zehn-Euro-Ein-
kaufsgutscheine für dasDEZ.

Gewerbepark setzt
auf Pendler-App
VERKEHRMitarbeiter der
Firmen können über ein
Start-Up Fahrgemein-
schaften bilden. Am ers-
ten Tag haben sich 70
Nutzer registriert.
VON SARAH HÖGER

Gewerbepark-Geschäftsführer Seehofer, Hubert Schmalhofer, Vorsitzender des Mieterbeirats im Gewerbepark, Pro-
kuristin Maria Eichhammer sowie RideBee-Gründer und Geschäftsführer Fabian Seitz und Mitarbeiter Janick Timm
(von lins) stellten die Pendler-App RideBee vor. FOTO: SARAH HÖGER

DIE APP RIDEBEE

Konzept:Wer imGewerbepark ar-
beitet, kann sich über die für iOS,
Android undPC verfügbare App (ri-
debee.de) kostenlos registrieren
und auf diesemWegMitfahrgele-
genheiten anbieten oder finden.

Nutzer:Das digitale Angebot rich-
tet sich an die rund 6000Mitarbei-
terinnen undMitarbeiter der 350
imGewerbepark ansässigenUnter-
nehmen,die zu ihremArbeitsplatz
pendeln.

REGENSBURG. Aufgrund des sich in
Bayern und ganz Deutschland weiter
verbreitenden Corona-Virus hat sich
der Sozialverband VdK Bayern dazu
entschlossen, die für Samstag, 28.
März, in München geplante Großde-
monstration „Soziales Klima retten!“
abzusagen. „Diese Entscheidung ist
uns nicht leicht gefallen. Doch an ers-
ter Stelle stehen die Gesundheit und
der Schutz aller Demonstrationsteil-
nehmer, unter denen viele Ältere so-
wie Menschen mit chronischen Er-
krankungen sind.Wir wollen nieman-
den gefährden“, erklärt VdK-Landes-
vorsitzende Ulrike Mascher. Aus ganz
Bayern und aus vielen Teilen Deutsch-
lands hatten sich tausende VdK-Mit-
glieder bereits angemeldet. München
hatte mit einer der größten Protestver-
anstaltungendes Jahres gerechnet.

Die Entscheidung zur Absage ist
mit VdK-Präsidentin Verena Bentele
getroffen worden, die als Hauptredne-
rin der Kundgebung vorgesehen war.
„Wir hatten im Vorfeld eine enorm po-
sitive Resonanz quer durch alle Bevöl-
kerungsgruppen. Für all diese Rück-
meldungen möchte ich mich bedan-
ken. Sie bestärkenmich darin, dass der
VdK mit seinen Forderungen genau
richtig liegt und die sozialen Interes-
sen vielerMenschen vertritt“, sagt Ben-
tele. Sie kündigt an, dass die Großde-
monstrationnachgeholtwird. „DerCo-
rona-Virus wird hoffentlich bald wie-
der verschwunden sein, die sozialen
Missstände leider nicht.“ Altersarmut,
ungerechte Rentenbesteuerung, unbe-
zahlbare Mieten und Pflege, die arm
macht: „Das sind alles Gründe, um auf
die Straße zugehen“, betont sie.

CORONAVIRUS

VdK-Demo inMünchen abgesagt

REGENSBURG. Die letzte Party im
Kultlokal Jalapenos stieg im Mai ver-
gangenen Jahres. Dann schlossen sich
die Türen des vor allem unter Studen-
ten beliebten Lokals. Doch jetzt, fast
ein Jahr später, regt sich was in der
Schottenstraße. Tommy Sorano, DJ
undMacher desMyloGrandClubs, hat
den Laden übernommen. Sorano, der
im echten Leben Thomas Scholz heißt,
will einen Neustart für die Location.
„Aktuell wird dasObjekt vomEigentü-
mer vonGrundauf saniert“, sagt Scholz
gegenüber der Mittelbayerischen. Was
sich genau in den Räumen des ehema-
ligen Jalapenos ändern soll, kann
Scholz noch nicht sagen. Die Planun-
gen für das neue Lokal stehen noch
ganz amAnfang.

Was wird aus dem Jalapenos?
Im neue „Jala“, wie die Kultkneipe
auch genannt wurde, soll aber nach
Angaben vonThomas Scholz noch die-
ses Jahr die erste Party steigen. „Wie

lange die Sanierung dauern wird, ist
derzeit noch unklar“, sagt der neue Be-
sitzer. „Die Eröffnung ist aber auf jeden
Fall für dieses Jahr geplant.“ Ob der Na-
me Jalapenos bleibt, wollte Scholz
nochnicht verraten.

Auch ob das Lokal im Grundcha-
rakter erhalten bleibt, scheint unge-

wiss. Im ehemaligen Jala wurden me-
xikanische Speisen serviert. Der neue
Besitzer wollte dazu keine Angaben
machen. Dazu sei es noch zu früh. Alte
Jalapenos-Gänger können also weiter
hoffen, dass ihr Lieblingslokal zurück-
kommt. Doch jetzt regieren dort erst-
mal dieHandwerker.

SZENE

Neues Leben im ehemaligen Jalapenos

Das Jalapenos wird demnächst umgebaut. FOTO: WOLF
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REGENSBURG. Voraussichtlich ab
Montag beginnt das Tiefbauamt mit
Kanal- und Straßenbauarbeiten in der
Bertoldstraße und Trothengasse. Die
Bauarbeiten erfolgen inmehreren Bau-
phasen: In der ersten Phase erfolgen
Arbeiten in der Bertoldstraße. Voraus-
sichtlich ab Juni beginnt die zweite
Phase in der Trothengasse. Die Stadt
versucht, den Anliegerverkehr und die
fußläufigen Verbindungen zu den Ein-
gangsbereichen weitestgehend auf-
rechtzuerhalten. Daherwerden die Ab-
sperrpoller am Ende der Bertoldstraße
für die Zeit der Baustelle entfernt. Al-
lerdings wird bis voraussichtlich Ende
des Jahres die Fahrbeziehung „Kehr-

wende ums Karree“ (Ostengasse, Kall-
münzergasse, Schwanenplatz, Bertold-
straße, Trothengasse und zurück zur
Ostengasse) nicht aufrechterhalten
werden können. Der Verkehr muss
über die Adolph-Kolping-Straße abflie-
ßen. Im Zuge der Neugestaltungsmaß-
nahmen und Aufwertung der östli-
chen Altstadt erfolgt in den beiden
Gassen ein niveaugleicher Ausbau der
Straße. Die Pflasterung erfolgt durch
kleine warmtonige Granitpflaster. Die
Entwässerung ist über eine Mittelrin-
ne aus Hirschlinger Pflaster vorgese-
hen, um eine attraktive und qualitäts-
volle Fläche im historischen Altstadt-
gefüge zu schaffen.

BAUARBEITEN

Zwei Straßenwerden neu gestaltet
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medbo Bezirksklinikum | Hörsaalgebäude
Universitätsstr. 84 | 93053 Regensburg

Prof. Dr. Ralf Linker
Ärztlicher Direktor
medbo Klinik und Poliklinik
für Neurologie
der Universität Regensburg

Gehirn und
Ernährung

Futter für die
grauen Zellen

medbo Vortragsreihe „visite“
Ärzte, Forscher und Experten
unserer Kliniken und Einrichtungen
informieren Sie zu wichtigen
Themen der psychischen und
neurologischen Gesundheit

Der Eintritt ist kostenfrei
Kostenloses Parken auf dem Besucherparkplatz

hinter der Haupteinfahrt zum Bezirksklinikum Regensburg,
Universitätsstraße 84. Sie erreichen das Bezirksklinikum

Regensburg mit den Buslinien 2b, 4, 6 und 11, Ausstieg an
der Zentralen Omnibushaltestelle (ZOH) „Universität“.
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